
Punkt 1: Nachhaltigkeit

Können Geister nachhaltig wirken und zur Erreichung der 
Nachhaltigkeitsziele der UN beitragen?

Ja, das können die ‚Melissengeister‘ aus Hanau-Steinheim!
Die ‚Melissengeister‘ sind echte Menschen aus Hanau, die sich 2002 auf 
Initiative der Steinheimer Apothekerin Carola Hartl in einer Initiative 
zusammengetan und sich den Namen ‚Melissengeister‘ gegeben haben. 
Anlass war die Landesgartenschau in Hanau und der Wunsch, sich als 
Hanauer Bürger*innen an dieser Schau mit der Anlage eines 
Kräutergartens zu beteiligen. Als geeigneter Standort mit lokalem 
Bezug, historischem Ambiente, gut geschützt durch die umgebende 
mittelalterliche Stadtmauer, in schöner Umgebung, guter Erreichbarkeit 
der Mitglieder zu Fuß oder mit dem Fahrrad und Erholungsort für 
Steinheimer*innen, Hanauer*innen und Menschen aus allen Teilen 
Deutschlands und anderen Ländern war bald der Schlossgarten in 
Steinheim direkt am Mainradweg und der Steinheimer Altstadt gefunden. 
Hinweisschilder weisen darauf hin.

Was macht die Existenz des Kräutergartens, seine Pflege und sein 
Erhalt nachhaltig?

In erster Linie ist es die ökologische Dimension, die das Projekt 
abdeckt. 

Auch soziale und kulturelle Aspekte spielen eine Rolle, wie in den 
Punkten 2 und 5 beschrieben.

Im Nachhaltigkeitsziel 11 ‚Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, 
widerstandsfähig und nachhaltig gestalten‘ wird im Unterpunkt 11.6 
besondere Aufmerksamkeit auf die Luftqualität gelegt. Mit vielen 
verschiedenen Pflanzen und Kräutern, die z.T. ganzjährig vorhanden 
sind, wird die Luftqualität verbessert.

Auch das Unterziel 11.7 wird erfüllt. Der Zugang zum Kräutergarten ist 
sicher, inklusiv und mit der Ruhebank und den umgebenden Grünflächen 
ein guter Ort für einen entspannten Aufenthalt in der Natur.



Auf den Einsatz von mineralischem Dünger wird verzichtet. Ggf. werden 
Schädlinge nach dem Prinzip der ökologischen Landwirtschaft 
mechanisch entfernt oder mit natürlichen Mitteln behandelt.

Die verschiedenen Kräuter und Pflanzen bieten einen guten Lebensraum 
für Insekten, Schmetterlinge, Würmer, Vögel und Kleingetier mit guter 
Nahrungsgrundlage. Somit wird gegen die Verdrängung oder die 
Verminderung von Arten analog Ziel 13 ‚Maßnahmen zur Bekämpfung 
des Klimawandels und seiner Auswirkungen‘ gewirkt.

Weitere Aspekte der Nachhaltigkeit sind aus unserer Sicht die 
Aufklärung über Nutzen und Wirkweise verschiedener Heil- und 
Küchenkräuter durch Infotafeln und fachkundige Führungen. Dieser 
Erkenntnisgewinn kann gesunde Lebensweise und Genesung bei 
leichteren Krankheiten positiv beeinflussen - Unterziel 3.8 ‚Erreichen 
einer universellen Gesundheitsversorgung‘.


